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Stasi in Torgau: Vortrag im DIZ Torgau 
 
Über die Rolle des DDR-Staatssicherheitsdienstes in Torgau spricht Dr. Helmut 
Müller-Enbergs, langjähriger wissenschaftlicher Mitarbeiter der Stasi-Unterla-
gen-Behörde BStU (Bundesbeauftragter für die Unterlagen des Staatssicherheits-
dienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik) und Professor an 
der Universität Odense in Dänemark. Zu dem Abendvortrag lädt das Dokumenta-
tions- und Informationszentrum (DIZ) Torgau am Dienstag, dem 10. April 2018, 
um 19 Uhr ein, der Eintritt ist frei. 
 
Im Mittelpunkt des Vortrags steht die Kreisdienststelle Torgau des Ministeriums 
für Staatssicherheit der DDR. Anhand überlieferter Stasi-Akten werden die Struk-
tur der Kreisdienststelle und ihre Arbeitsweisen der Überwachung thematisiert. 
Ebenso geht es um das Netz von Inoffiziellen Mitarbeitern in Torgau, die im Auf-
trag der Staatssicherheit spitzelten. 
 
Überwacht und ausgespäht wurden beispielsweise die Aktivitäten von jungen 
Leuten in Menschenrechtsseminaren unter dem Dach der Kirche und das ökolo-
gische Engagement der Umweltgruppe. Auch das kirchliche Kabarett „Götter-
speise“ unter dem Motto „Wir sind grün, wackelig, aber standfest“ wurde beo-
bachtet. 
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